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Save the Date…

 So 12. April März - „am frühen Morgen“

Jesus erweckt zum Leben und verlässt 
das Grab… 
• Novene zur göttlichen Barmherzigkeit 

Nicht vergessen! (ab Karfreitag)

 So 19. April

Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit

Rückblick:  
Sr. Beate-Marias Mission in Frankreich für das  

Film-Projekt „Ab ins Kloster“ 

Meine Erfahrung in Frankreich für das Filmprojekt war sehr 

vielfältig. Zum einen konnte ich die Welt des „Films“ entde-

cken, dann aber auch feststellen, dass die Realität sich nicht 

immer mit dem deckt, was im Film dargestellt wird oder was 

die Produzenten zeigen wollen… 

Die 3 Jugendlichen wurden uns als „untragbar“ angekündigt 

und dennoch hat Gott in ihnen in dieser Zeit mächtig gewirkt. 

Danke für Eure Gebete, auch weiterhin! 

Hier ein paar Zeugnisse von ihnen: 

• „Du hast mir eine andere Sichtweise auf  Gott und das Gebet 

gezeigt und ich werde fortsetzen, was wir in den letzten Ta-

gen gemeinsam begonnen haben.“ 

• „Ich werde das gemeinsame Gebet vermissen und das ge-

meinsame Lachen. Zu Hause werde ich weiterhin den Ro-

senkranz beten.“ 

• „Danke, dass du mir Kraft und Mut gegeben hast und mir 

gezeigt hast, was der beste Weg für mich wäre.“ 

• „Danke, dass du mit uns gegangen bist und mir gezeigt hast, 

wie wichtig es ist, in Gemeinschaft zu leben!“ 

• „Danke, dass du mir den Weg zu Gott gezeigt hast…“

Jesus wurde ins Grab gelegt. Maria ist mit ihm im Herzen vereint und wartet im 
Glauben auf die Auferstehung.  

(Grab vom Karfreitag in unserer Kapelle, Karwoche 2018)

Zeugnis:  

Wie lebt ihr in dieser Zeit „Hauskirche“? 

„Wir stellen jeden Abend um 19.30 Uhr eine Kerze ins 

Fenster, beten mit den Kindern zusammen das Vater-

unser und anschließend eine Gesätz vom Rosenkranz. 

Sonntags hatten wir einen Wortgottesdienst als Familie 

zusammen gefeiert und dafür einen eigenen Hausaltar 

eingerichtet. Die Kinder hatten dabei Lesung und Für-

bitten vorgebetet. Und das Erstkommunion-Lied haben 

wir dazu gesungen.“    Familie P. 

„Wir leben Hauskirche so: 

• jeden Abend Familienrosenkranz 
• Sonntagsmesse über Live-Stream 
• Gebetskreis Mittwoch Abend über Skype 
• Anbetung im Dom von Paderborn 17.00 - 18.00 Uhr 
• Beichte im Dom 
• geistliche Vorträge hören“ 
       Familie S. 

(Mehr demnächst!)

Liturgischer Jahreskreis: 

Mit dem Palmsonntag hat die Karwoche begonnen, wo 

wir des Leidens, des Todes und der Auferstehung Jesu 

gedenken. Der deutsche Sprachraum bildet hier eine 

Ausnahme: „Kar“ kommt vom althochdeutschen „kara“ 

= Klage, Kummer, Trauer. In den anderen Ländern heißt 

diese Woche zumeist „Heilige Woche“ oder „Große Wo-

che“ Als Höhepunkt feiern wir das Triduum Sacrum, die 

heiligen drei Tage von Gründonnerstag bis Ostersonntag. 

In diesen Tagen begehen wir feierlich das Mysterium Pa-

schale, das Geheimnis unserer Erlösung, beginnend mit 

der Messe vom letzten Abendmahl, des Gebetes Jesu in 

Gethsemane, seiner Verhaftung, seines Kreuzweges, sei-

ner Kreuzigung, Grablegung und seiner Auferstehung. 

Was wir in diesen 3 Tagen feiern, feiern wir auf  verdich-

tete Weise in jeder Heiligen Eucharistiefeier. Die Messe 

vom Gründonnerstag hat deswegen kein „Ende“ mit ei-

nem Segen und die Osternacht keinen „Anfang“ mit ei-

nem Kreuzzeichen. Die ganze Liturgie vom Gründon-

nerstag bis Ostersonntag ist wie eine auseinandergezoge-

ne Hl. Messe.

Hier könnt Ihr uns unterstützen: 

Kath. Verein Kloster Maria Himmelfahrt e.V. 

Bank für Kirche und Caritas eG 

IBAN: DE38 4726 0307 0024 3900 00 

BIC:   GENODEM1BKC

Liebe Freunde, 

im Römerbrief  heißt es an einer Stelle: „Wir wissen, dass Gott 

bei denen, die ihn lieben, alles zum Guten führt!“ (Röm 8,28). 

Da steht eindeutig: alles! Also auch das, was wir zunächst als 

störend, negativ oder als eine Entbehrung empfinden. 

Viele von Euch haben uns geschrieben, wie sie in diesen Ta-

gen alleine oder in der Familie ihre Beziehung mit Gott leben 

und wie dankbar sie über diese Zeit der Entschleunigung sind, 

da sie ihnen erlaubt, mehr Zeit für die Familie und für Gott zu 

haben. Wie schön! Dank sei Gott! Vergessen wir dabei jedoch 

nicht die Not vieler Menschen, die durch diese Krise ihre Arbeit 

verlieren, existentiell bedroht sind oder anderweitig zutiefst lei-

den.  

Der Mensch ist in der Not ein großer Improvisationskünstler, 

doch ich meine, diese Zeit soll uns vor allem zur Bekehrung 

aufrufen und da müssen wir uns aufrichtig fragen: Wie nutze 

ich diese Zeit für Gott und für den Aufbau seines Reiches?  

Macht vielleicht mal eine ehrliche Aufstellung eurer tägli-

chen Aktivitäten und schaut vor dem Hintergrund der gegen-

wärtigen Veränderungen, wieviel der zusätzlich geschenkten 

Zeit ihr mit dem Gebet und dem Wort Gottes verbringt. Gibt es 

da nicht wieder viel Überflüssiges, das sich bereits eingenistet 

hat und das uns Zeit für das Wesentliche raubt? 

Eure Geschwister aus Bad Driburg mit  

     P. Johannes Maria +

Sr. Beate-Maria bei der Filmarbeit in St. Martin de Canigou

Der Countdown läuft… 

Noch 10 Monate bis zu unserem Umzug!

Auf dem Foto seht ihr die Baustelle der Duschen im Keller. Sie sollen 
einmal dazu dienen, Zeltlager und Jugendcamps zu organisieren. Mal 
sehen, wie es hier in 4 Wochen aussieht…

Beispiele von Hauskirchen…

INFO 
Wer gerne die Liturgie der Karwoche unser Gemeinschaft 

mitverfolgen möchte, kann sich in den Live-Stream von 

unserem Haus in der Schweiz (Zug) schalten.  

• Gründonnerstag, 9. April - 20.30 Uhr, Messe vom letz-

ten Abendmahl 

• Karfreitag, 10. April - 13.00 Uhr, Kreuzweg; 15.00 

Uhr, Feier vom Leiden und Sterben Christi; 19.30 Uhr, 

Offizium der Grablegung 

• Karsamstag, 11. April - 21.00 Uhr, Osternacht 

• Ostersonntag, 12. April - 10.45 Uhr, Eucharistiefeier, 

17.30 Uhr, feierliche Vesper 

Live-Stream auf: 

www.triduum.ch 

(Hier gibt es auch die Lieder zum Mitsingen als Download)

Die wunderschöne Kulisse des Klosters bot einige gute Spots…
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